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Protokoll Jugendarbeitskreis /  

Kinder- und Jugendnetzwerktreffen Tulln  

 
 
 

Programm: 

1. Begrüßung aller Teilnehmer*innen 

2. Vorstellrunde der Teilnehmer*innen und ihrer Angebote /  

Erfahrungsaustausch: Auswirkungen von Covid auf unsere Arbeit 

3. Pause mit Vernetzungsmöglichkeit  

4. Ankündigung der Fachtagung am Montag, 10. Oktober von 08:30 bis 14:00 

5. Sammeln von Ideen für Fachvortrag und Wünsche an das Netzwerk 

6. Nächstes Kinder- und Jugendnetzwerktreffen Tulln  

Dienstag, 28.06.2022 von 09:00 - ca. 11:30 Uhr in der Beratungsstelle Exit 

 

Vorstellrunde und Austausch von Neuigkeiten der jeweiligen Einrichtungen: 

 

IBI Tulln – Arbeitsassistenz: 

Beratungsangebote mit dem Ziel der beruflichen Integration. Die Unterstützung 

erfolgt mit der Wahrnehmung gemeinsamen Interessen von Arbeitnehmer*innen und 

Arbeitgeber*innen. Angebot für Jugendliche bis 24 Jahre, für Lehrstellen- und 

Jobsuche. 1 Jahr kann sich für Jugendliche mit Belastungen Zeit genommen werden. 

Auftraggeber ist das SMS – Sozialministerium Service.  

 

Familienhilfe Plus – Caritas: 

Geboten wird eine Lebensunterstützung und Hilfe bei der Bewältigung schwieriger 

Lebenssituationen mit alltagsnaher Anleitung, z. B. bei der Kinderpflege, Erziehung, 
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der Haushaltsführung oder dem Erstellen einer Tagesstruktur. Familien mit Kindern 

oder auch Alleinerziehende werden unterstützt.  

 

Jugendcoaching Integration:NÖ: 

Gehört zu NEBA – Netzwerk berufliche Assistenz. Ausbildungspflicht bis 18. 

Angebote der Einrichtung sind, Hilfe bei der Lehrstellensuche, Begleitung AMS, etc. 

Ebenso zuständig für Höhere Schulen, bspw. Klosterneuburg und Purkersdorf.  

Das Jugendcoaching ist vertraulich, freiwillig und kostenlos.  

 

FAB Jugendcoaching: 

Die neue Mitarbeiterin bei FAB Jugendcoaching heißt Monika Gmeiner, und ist für 

Tulln zuständig. Catrin Purkarth ist für St. Pölten, Lilienfeld, Tulln und Krems 

zuständig (hierbei Tulln und Krems – Ausbildungspflicht bis 18). Angebote für 

Arbeitssuchende und Beratung, Unterstützung bei Einstieg ins Berufsleben.  

 

Schulpsychologie und Schulärztlicher Dienst, Beratungsstelle Tulln, Bildungsdirektion 

NÖ: 

Xiao Hu ist zuständig für Purkersdorf, Tulln und Pressbaum. Schulpsychologische 

Beratung und Unterstützung bei Lernschwierigkeiten. Diagnostik – Lernschwäche, 

Konzentrationsschwierigkeiten etc. 

 

Mobile Jugendarbeit Pro Juventute: 

Mobile Jugendarbeit Klosterneuburg, Angebot von 12 bis 23 Jahre, Mobile 

Jugendarbeit hilft ebenso bspw. bei der Unterstützung bei einem Umzug, 

Begleitungen der Jugendlichen etc.  

 

Jugendcoaching Waldviertel, Tulln:  

Beratungsangebot für Jugendliche an Pflicht- und Höheren Schulen. Hilfe und 

Unterstützung bei schulischer und beruflicher Entwicklung. Gemeinsam Lösung 

erarbeiten, helfen selbstständig Entscheidungen zu treffen.  

 

Arbeitsassistenz Caritas:  

Unterstützung für Jugendliche mit kognitiver Einschränkung, Lernschwäche, 

psychischen Erkrankungen oder Problemen etc. bei Berufsorientierung und 
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Arbeitsplatzsuche. Zuweisung: AMS oder Jugendcoaching, ein Nachweis wird 

benötigt. Jane Hopfgartner ist zuständig für Tulln und Krems.  

 

X-Point Schulsozialarbeit:  

Sigrid Schmid ist zuständig für Krems, Herzogenburg und Zwentendorf.  

Anlaufstelle in der Schule für Beratungen, Gruppenarbeiten, Konfliktmoderationen, 

Begleitungen und Krisenintervention. Ansprechpartner für Schüler*innen, 

Eltern/Erziehungsberechtigte und Lehrer*innen. 

 

KJPP Tulln:  

zuständig für junge Menschen von 14 bis 18 Jahren, sind aktuell an der 

Kapazitätsgrenze, Belegung wegen Auswirkungen von Covid erhöht, eine 

Pensionierung steht bevor, deshalb wird jetzt schon ein/e neue Mitarbeiter/in 

gesucht! 

 

BH Tulln:  

Momentan keine Neuigkeiten, Anstieg an Kindeswohlgefährdung ist zu erkennen, 

vermutlich auch im Zusammenhang mit Auswirkungen von Covid.  

 

AMS Tulln:  

Jugendliche werden bis 26 Jahre betreut. Die Jugendberatung ist immer besetzt.  

Termine gibt es auch sehr kurzfristig und sie haben eine gute Berufsberatung.  

 

Lehrlingsstiftung Eggenburg: 

Barbara Zoder ist für ganz Niederösterreich zuständig, Coaching im Außendienst.  

Es gibt ein neues niederschwelliges Projekt, bei Fragen an Barbara wenden. Plätze 

sind zurzeit noch frei, insgesamt gibt es 30 WG´s für die Jugendlichen. Diese sind 

von Montag bis Freitag vor Ort und fahren übers Wochenende nach Hause. Es wird 

auch eine verlängerte Lehre angeboten. Auffällig ist zurzeit ein Anstieg von 

psychischen Problemen, das Durchhaltevermögen der Jugendlichen ist weniger 

geworden.  

 

Psychotherapie Hilfswerk NÖ: 

Die Anfragen haben sich zurzeit verzehnfacht. Eine prekäre Situation ist momentan 

zu beobachten. Es befinden sich 400 Jugendlich in NÖ auf der Warteliste, früher 



 

 

    gefördert von             

 

waren es 3 bis 4. Der Geschäftsführer des Hilfswerks steht im Austausch mit der 

ÖGK bzgl. Verbesserungen. Ein hoher Anstieg an akutsuizidalem Verhalten bei 

Kindern ist festzustellen. Beratungsstellen haben Kapazitäten, Beratungstermine gibt 

es in den 13 Familienberatungsstellen in ganz NÖ binnen ein bis zwei Wochen. 

Die Wartezeit auf Psychotherapie beträgt (je nach Region) bis zu 1,5 Jahren. 

Gute Zusammenarbeit mit Caritas und Möwe. Psychotherapeut*in werden momentan 

gesucht, das Stellenangebot ist dem Protokoll beigefügt und auf der Homepage zu 

finden. Anmerkung: Das NÖ Frauentelefon ist in russischer und ukrainischer 

Sprache.  

 

Beratungslehrerinnen Tulln: 

Liesi Schuster ist für viele Schulen zuständig. Insgesamt werden 16 Schulen betreut. 

3 Schulen werden am Tag besucht. Angebote: Beratung & Diagnostik. In 

Zusammenarbeit mit Eltern, Schüler*innen und Lehrer*innen, sind bemüht eine gute 

Lösung fürs Kind zu finden. Einverständniserklärung von Eltern wird benötigt. 

Netzwerken und Austausch ist sehr wichtig. Die Zusammenarbeit mit der 

Schulsozialarbeit funktioniert sehr gut.  

 

Gemma! Tulln: 

Die Beratungsanfragen steigen. Es gibt auch ein digitales Medienzentrum, wenn 

Jugendliche Interesse daran haben und Videos machen möchten dann ist das 

möglich. Es gibt jeden Dienstag, von 16 – 18 Uhr einen Mädchenraum. Mobile 

Jugendarbeit zuständig für Tulln, Tulbing und Sieghartskirchen.  

 

Exit Jugendberatungsstelle: 

Bieten Jugend- und Elternberatung an. Die Angebote sind kostenlos & anonym. Es 

findet auch eine Mädchenwoche statt. Das Angebot der Mädchenwoche richtet sich 

auch an die Schulen, in denen sie tätig sind. Nina Grassl-Kuncic bietet 

Jugendberatung in der Marc-Aurel Schule an. Weiter Schulen werden betreut, 

NNÖMS 1 Tulln (Musikmittelschule), NNÖ Sportmittelschule Tulln, NNÖMS 

Großweikersdorf und Fachschule für Soziales. Auffällig sind psychisch belastete 

Jugendliche, selbstverletzendes Verhalten.  
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Ankündigung der Fachtagung am Montag, 10. Oktober von 08:30 bis 14:00 zum 

Thema Identitätsfindung in St. Pölten Hypolithaus 

 

 

Themenfindung für nächsten Fachvortrag: 

 Essstörungen 

 psychische Erkrankungen 

 mit Kinder und Jugendliche über Krieg sprechen 

 Burnoutprävention  

 Schulverweigerung  

 

Im Allgemeinen wird erkannt, dass das Erstellen einer Versorgungslandschaft 

betreffend Unterstützung nützlich wäre. Dazu wird beim nächsten Kinder- und 

Jugendnetzwerktreffen / Jugendarbeitskreis eine Versorgungslandkarte erstellt, das 

ein weiterführendes Projekt sein kann.  

 
 

Nächstes Kinder- und Jugendbezirksnetzwerktreffen in Tulln 
 

findet am Dienstag, 28. Juni 2022 von 9.00 - ca.11.30 Uhr in der Beratungsstelle Exit 
statt. Die Einladung folgt. 
 
 

Vielen Dank fürs Dabeisein und Vernetzen! 


